
9154 l)iS-"I;8 Gewi; per Akkzr 
Hm Dåusersieeuer wies dies tun, wenn derselbe 

richtig seht-aus« wies-. 

Great Western Düngerstreuer 
sind gemacht sin- Iie, welche sei Beste wünsche-. 

Js- 

Wenn ihr 125 llzaaeriladutigen Dün- 
aer habt, könnt ihr den Vodenertrag so 
vermehren, daß der Gewinn in einemszaljre 
die Maschine bezahlt. Wir halten ein 64 
Seiten ent altendes Büchlein, wel et- die 
genaneste i eschreidiing darüber um aiit. 

tisin Diingerstrener wird euch schneller 
Gewinn bringen, als irgend drei andere 
Maschinen aiii der 4Narrn. 

Der Plan ist nicht blos theoretisch kor- 
rekt, sondern ist durch ltiisahrige Eriahrs 
nng bestätigt- 

kas Buch iit irr-. iig Ist Oliv wert, 
kostet aber keineii like-it. Sicherltch wird 
ei euch keinen Schaden tiiit, wenn es auch 
nicht zum Vorteil gereicht. W enthält 
wertvolle Information. 

Der Düngerstrener rntiii sehr stark ge- 
bant iein. Kauiet keine leichte Maschine, 
kanii keinen der eine Pitie Teichiel iitid 
Pine zssrarne« hat, kanit kein Experiment 
etnei iaschitie die erst ieit einigen Jahren ani deiti Markte ist« itasset keinen Fabri- 
kanten ans eure Unkosten ervernnestiren. 
Nauit keinen Titliiaeritrener der eine 
schmale vordere Achie hat, kaiiit keinen 

Düngersirener dessen vordere Achse vor 
den vorderen eil der Maschine gesetzt ist, 
denn dadurch wird die ganze Last ans die 
hinteren Räder dersest nnd die Maschine 
wird schwer ziehen. 

Der Greci Nestern ist eine sehr grosse und-schwere Maschine, die »Im-ne nnd 
Deichsel ist aus Eichenholz nnd der 
Schwengel aus hiaokthlz hergestellt. 

Derselbe hat ein große-, starkes liliölli s 
ges ans hämmerbarem Eisen hergestellteo 

sünstei Rad-U doppelte eicherie »Vol- 
fiero«, breite oorbere Achsen ; Räder lan- 
sen in einhettlrcher Spur. 

Derselbe hat einen endlosen Gürtel der 
immer seriig ist zum Aufladen, hat keine 
Teile die leicht ausser Ordnung sgeratem 
streut jede Sorte Dünsten 

Derselbe hat oiele Eigens asteri, die die 
Mai ine emoiehlen nnd ii so einsach, 
daß e n Knabe dieselbe handiren kanni. 

Lasset Niemand euch ein Siibsiiiui ver- 
lansen, welches «gerade so gut« ist, denn 
es gibi keine Maschine so ant, oder anchs 
nnr annähernd so gut. Wird verkauft 
von 

DOLPHIN & MASON. 

Speziell iürdicicWoche.’ 
Da wir noch eine große Anzahl Damen· und Mädchen-Mantel 

vaktiiiig haben, und Raum haben miissen sur unsere Weihnachten-arm 
werden wir dieselben zu solch niedrigen Preisen verkaufen, wie fie noch 
nie zuvor in Knox Couniv verkauft worden« 

Kommt früh und etlmltet die erste 

E B K ÄUIUMIIL Z Z Z 
ts· Ein jeder Rock oder Mantel ift ein ,,Bargain«. II 

Ob Sie zu kaufen wünschen oder nicht, kommt herein und beiehei 
die ·'Bakgains«, welche Sie erhalten bei 

B. J. High. 

...McCaul-Websm Elcvator... 
(Friiber lenkiron Bros. Elevator.) 

vczssg ..vaI 
Wir wünschen den Farinern dieser Umgegend bekannt zn 

machen, daß wir seht bereit sind Geschäfte zu tun, nnd ihnen 
nm ihre Knadschast bitten. Wir garnntieren Euch 

Neelle Behandlung, ehrliche Gewinste nnd die höchsten 
Marktpkeisr. 

Machet einen Versuch bei uns. 

Jgnaiz Grothse, 
Bioomsield, Nebr. Geschäftssiihrer. 

—- Wk who-n 41 
Beste Getränke nnd Eisen-en 

stark Hier 
stets an sanf. Bein-In mein 
Lokal- wenn ihr ein las-us- Os- 
mänt sum-ichs 

Asan MU- 

VI« B K Hem- 
Z a d u a c z t 

c fis-i ist-u Formen ob Met- 
ctmm sm- Mmt Pdsso s? 
i III-O — Muse 
»s- 

m- dem-u us ums — 
M est-im ID- MIQ Ins 
won M III-Meinung 
tmsttswisssps U d tos- 
km mis- Ist-U Raimund-sum 

It- itxw Ihm Was uns Im Ist-Im 
M 

Dr. L. C. Blcikk 
deutsche- sz Wundakzt nnd 

Gurt-helfen 
JOIMM um uns mum- pem im 

Inst Istcsskm Luka 
— 

NR- III-n has Om- Ramm- 
us In m III-C umso m vom 
Ihm-I III-. 

Merkdkuhsuge 
Otto Abstand-» wo fis sum-i ..—d 

Wisssmdlum Im bis Imm um«-its — e 

mum- MI- 

W 

Mist-IMM- 
m cui-ums- III u- s« somit-» 
Ost-. mn Gouv-um 

Wsu IW W Ich-« 

M s CIIOIV 
III A I minnt-im 

VIII-Ists Its-Ich 

i 
i 

sei Igele Winterschlöschw 
site site beschreibe-III tu sites-I und eine 

sie-etliche bestätiget-I- 
Aus alten Lehrbüchern der Natur- 

geschichte ist die Darstellung in alle 
itinderfibeln gedrungen, der Jgel 
schaffe das alte Laub in der Weise zu 
seinem Winterneste hin, daß er sich aus 
ihm herumwälze, es so ausspieße und 
nun als wandernder hochbepackter Mo- 
belwagen fein eigen Haus dahinsiihre. 
Neuere Naturforscher haben dies als 
Märchen dargestellt. Jm »Aargauer 
Tagebl.« schildert nun ein Einsender 
einen Fall, der zur Unterstützung jener 
älteren Ansicht dient. Er schreibt: 

Um mein Bienenhaus befindet sich 
ein etwa ein Meter breTLes Trottoir 
aus freiliegenden Laden, die auf dün- 
nen Querbalken ruhen. Als ich nun 

kürzlich auf der Westseite, die durch 
Bäume und Sirauchwerk geschützt ist, 
die Laden wegnahm, um sie zeitweilig 
fiir Cementarbeiten zu benutzen, fand 
ich unter dem äußersten Laden einen 
rundlichen Klumpen von halbverfauls 
tem heu. Da ich vor der Herstellung 
dieses Ladenbodens den Untergrund 
gehörig gereinigt hatte, tam mir dieser 

uballen befremdlich vor. Beim Auf- 
ben zeigte er sich derhältnißmäszig 

schwer, doch warf ich ihn zuerst achtlos 
beiseite. Jn der Arbeitspause unter- 
suchte ich den sonderbaren Heuballen 
etwas näher und löste behutsam die 
äußeren Partien los, bis im Jnnern 

u meinem Er taunen ein zum Winter- 
chlaf eingero ter Jgel sichtbar wurde. 

Die Einhiillung war so dicht und fest, 
daß ich ordentlich Mühe hatte, sie we- 
ni stens bis· zu den Siachelspitzen zu 
lö en. Weiter ging ich nicht, um das 
Thier in seiner Winterruhe nicht zu 

ören. Sorgfältig hüllte ich ihn mit 
ern schon abgelösten Heu wieder ein 

und legte ihn an seine frühere Stelle, 
ohne ihn mit Laden zu bedecken. Zwei 
Tage nun wurde der Heuballen den 
der warmen Herbstsonne beschienen, 
der Jgel ist nicht erwacht, und erst am 
dritten Tage habe ich feinen Schlupf- 
winket wieder mit Laden zugedeckt, um 
ihn nicht weiter zu stören. Der Jgel 
iann seine merkwürdige Winterhülle 
kaum anders hergestellt haben, als in- 
dem er sich in zusammengerolliem Zu- 
stande so lange im Heu wälzte, bis die 
dichte Hülle fertig war. 
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Der ,,Spielprofcsfor.« 
Eine eigenartige Schwindlernaiur 

ist der von der Berliner Kriininalpolig 
zei festgenommene frühere Kaufmann 
Otto Balle, der wegen seiner Betrü- 
gereien den Spitznamen »Spielprvfes- 
sor« trägt. Balle ward 1860 zu 
Schwiebus, Brandenburg, geboren. Jn 
Verviers, Brügge, Ostende und Spaa 
fölschte er die Spielmarlen, um sie 
nicht an der Kasse lösen zu müssen, 
wurde aber dabei ertappt und bestraft. 
Auch falsche Eintrittstarten fand man 
bei ihm. Berlin hatte Balle erst vor 
einiger Zeit ausgesucht. Damals eigte 
er an, daß jeder, der sich an seiner 
neuen unsehlbaren Spielmethode be- 
iheiligen wolle, ein glänzende-I Geschäft 
machen könne, weil er ewig gewinnen 
müsse. Ein Kaufmann D» der ihm 
auf den Leim ging, gab dem »Profes- 
sor« 1900 Mart und fuhr mit ihm 
nach San Sebastian. Statt eines 
täglichen Einkommens von 100 Mark, 
das ihm der ,,Spielprofessor« zuge- 
sichert hatte, gewann D. gar nichts, er 
mußte vielmehr noch 5000 Mart zu- 
schieszem dann verschwand Balle und 
schrieb dem Betrogenen von einer an- 
deren Spielbanl aus« sein-. Methode 
habe fiir San Sebastian überhaupt 
nicht gepaßt. Er habe einen kleinen 
Fehler entdeckt, dessen Korrektur er 
seht anderswo ansprobiren müsse. D. 
fuhr nach Berlin zurück und ging zur 
Kriminalpolizei. und diese erfuhr, daß 
Balle die Absicht hatte, von Paris 
wieder nach Berlin zu kommen- Sie 
beobachtete deshalb die Bahnhöfe und 
nahm den Schwindler fest, als er am 

Foologischen Garten den Zug verließ. 
r wurde dem Untersuchungsrichter 

n hergeführt 

IsI Wissen-e ais Obstes-e 
Wie früher die Reitknechte bei ruf- 

fischen Fürstinnm als Günstlinge em· 
I pocitiesem so haben jest die Chaos- 
» seine die beiden sum-sum mit hilf- 

needlechee bewundern ihe Muts sie 
W. CI wende fes-see im vorigen 

s see gemeine. wie vee mehrfache Rest im Kraftwaseneeanen Feine 

Rote-no dee Gegenstand dee Verehrung 
des peeiee Speetweibee geworden ist. 
Munde-Ist hatte ee wiedee einen bet- 
etenqu Triumph su verzeichnen. Nach 
III-ein« wo Reiz-suec bei eines grobe-e 

. Inwieweit angestellt M. kam eine cul- 
sifqe Milliosmim die einen Rennsms 
Ist esse Busens most-vagen Miet. 
Isd wissensch mit dem Use-en Jud-et 
en demselben Wiege-L Wie e( m 

. seooklsmd dee Etexeeewime errungen 
hem. eines Uuefkug zu mache-. Ihm-e 
Wes-Ich komd-e Nimmt und us- 

, cease due Um auf des Landfmse 
k IIIan sich Im TM dee Dom 
M met-nee. Zu wen-den un- 
Wskkeie W ee »Im Indem-Ue 
IN eeemusen zu sen-. den- dee 
Ists I fee-H die Seh-sechsten fe( 
sei Wes-« esse In III- sen-wem 
I dek stunde. et uns-He Demqu 
Mut Nest-esse Ruhmes-Wiese Hei 
Ue aMme und ken Weg sum-e- 
WU is « die Ver-»Hu e-: u- m est 
Its Mkbes Jagd Is-: Lz ni- e« d s uk 

M III UHEYHSTQ Wut Als ei-« 

We disk-ein« m.s. Juwelen »- TO 
M NO New geewen dsne 

OMOOOLOOOMQQMQGO OOQQ 

Leistung sannerl 
»L- eOJI » v Ky, 

Die vorzügliche Beooulle der (so- 
limibia ng E- Wme Pomoek (-50. 

find bei nur unmitan Nebst den 

bewährten Mittel iiik die Vorbeu- 

gung von Viehlkcmldeilen vertau- 
fe ich auch das »Du-« obiger ls5.o. 

Diese Produkte find auch in Joh. 
GkohmannUZ Saloon vorkomm- 

Henty Helmholt- 
4 Meilen Iiocd und IS Meilen west 
von Bloomlielo. 
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The City Elle-at Maske-L ; 
z Lohn-. Volpp Eigenthümer ; 
s W 

; Mai-fleisch, newsletter-, Hammel- ? fleisch, Schwemefleilch, Schleifen- 
- Geflügel, Austern, frische und ges 
« rüucherte Fische und viele andere 

z Zuspeiien welche eine Mahlzeit 
- aolllommen machen, Z USE-MUwa 

HONIGBIENE-M 
WWMOIWR S 

mBumann ? 
Hinter in 

WL einen ZW Liquorcn 
Zigarret n. 
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? Zuvortounmnoe und vromtste .- 

? 
E 
Z 
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Bedienung einem Jeden 
zugesichert 

Welche Getränke aller 
Sorten. 

WRWIMIWGUOU Nde 

20 Years 
WithHeartTrouble 

«l)r. Miles’ lleart Rentecly has 
cured me of heart discasc of 
over 20 years’ stimman 1 was 

so hiul that l eoultl not (lo my 
work, aticl coulil scarcely elraw 
u full hreath without lainting or 

smotliering. The (loctor tol(l me 

hc could el« no more lor me; 
then I cominenced takian the 
Ileiirt Reine-ihn l Slmll never 

for-get thut nighh l slept bettet- 
thiin I hxul before in montlis. I 
lcept right on gctting hetter, un- 

til I was perfceth well« 
MRS. LAURA Rll Ssli Il«, 

Logzm lowa. 
Wlien the heart action is 

wegk. it fiiils to pump the l)loo(l 
through the lutigs with sittlicient 
rapi(lity. The-n the litngs ilo not 
absorh the proper amount of 
oxygem although the-)s may he 
txilcing in a normal amoimt of 
stir. The result is shortness of 
l)rettth, snsiotliering spellSJ dikti- 
cult hreatliiugn oppressul see-links 
sit-ehrst. l)r. Nile-« lleiirt Rem- 

etly strengthens the heiirt nerves 

mal tiitisele-s, aml in this way 
increuses the cireuliition. 

Cet n hottle from your clrugs 
gis-L Take it accorclinzx to direc- 
tions. inul is il du« not heut-tät 
he will return your money. 
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Weis-. Listökt « Murren 
und an Hand 

cost-Wo csnuumno 

»Um Top« JM 
J III Zu pp 

mu- mmmchun m »in Wo 

willkmmmn 

Frm swam- 
»W« 

Jst Indus-s 
Im Wesens-tu MO- bu ihm-J O 

Bund-nd Quid-u nnd- been-us »m.V—5 
in d« Wisse-»O guts- Wms Numka 
»den uns hu Ammdnde w du«-»Hm 
Its Passiv btksd VI« WWJUNU usw ssk 
idem- "k’.·s;-windi4!ul Jus du Ins-, 
Iasm Ists-ON mit-oh 

Die ,,Peuifnlat« Stahlherdm 
,-,.-—.- -—. -———-—-WT-«, 

FEAØVFUZÄ « 

Die besten Oefen und Stahlherde 
so» est-Z Inlstcj ndiuste Lager in Eisen- Imo Bl chn nen findet ihr bei urs 
Emecht M uns nur und überzeugt euch selbst. 

JOHN TRIERWEILER 
Pyoflc A Sid, Blcpmslcld, YTCVICSIO 

Deutsche Bnul)olz-Handl1mg 

Vauholz, Banmaterial 
Auftreten-Farben 

Lasset uns euch Kostenvoran- 

schiäge für Neubanten lie- 

fern. Ihr werdet die 

Berechnung für Ma- 

teriale ftetø mä- gart- und 

Meichkohlen 
stets vorräthig sowie auch 

» ßig finden 

giturm Fenster 
und Thüren 

Sprecher vor und wir werden euch jede 
qewiinschte Auskunft ertheilen. 

Obsqes iit ein Biw, non dem was ttbeia geblieben ist 
von Denn T. D. Volks großem Stall. Dieses Gedduks 
war in ver Phentx Zutun-me Ue» von Veoottvn, versichek 
und wurde der Verlust von ihnen in Damm-bezahlt Sei 
dteieat Verlust hat dee hiesige Wem der Gesellschaft 0117500 
IoenuoosVeesichmmg Nehmt-dein Wenn Euer Eigentum 
noch nicht gegen anfmeme und Tonva versichert ist 
io solltet Jst es- ntcht lang-e meh- attiiwiedech Sehet 

"E. B. Inclfoty Aqem 
Imttzeue Stute Vent. Bienennest-. Beet-. 

It. J. Darm Meinen 

Arzt und Wundaqt. 
sit-m « s » - · — 

Um us Isva stund-. III-m Iw. 

III-Mi- 
-m com Ists Im tosm muss-Im 
stumm-u sI Mast III-II- IU Ism- 

ms blos-. II Ins-I Ists m- Miso 
e. We- Hmstum m Uns-Ies. at- 
psssmh Knauf AMICI-. 

Wiss-. Mc 

den« Ums-M uns m IMM- 
II sum-s MO- mcd Juni-um 
wo n- II dahin-I von J- di du- 
m dass-IV 

ssusssets Laufs-m 
Auweh-. Icktdsotks 

du«-Damm wide muss-g Kunst sum-Ists SuI IW ccimm und ( cis-sum tm 
komm-m link-s m- Im um«- uma- 

sum nus sum-mit »Im sum m Inn 

Heut-f Miiting. 
Mut-ums 

um« 
Muth 

Il. H PMin 
Auctionator. 

Opncs somit uns usw« hs («s« 
Mist-mich Minot- 


